
Stand: 28.06.2022

Pflichtanlage 

Bundesamt für Güterverkehr 
- Zuwendungsverfahren -

Staatliche Förderung von leichten und schweren Nutzfahrzeugen mit alternativen und 
klimaschonenden Antrieben und dazugehörige Tank- und Ladeinfrastruktur 

für elektrisch betriebene Nutzfahrzeuge (reine Batterieelektrofahrzeuge, von außen aufladbare 
Hybridelektrofahrzeuge und Brennstoffzellenfahrzeuge) 

vom 29.07.2021 in der Fassung der Änderung vom 21.03.2022 
(Richtlinie KsNI) 

Kontrollformular zum Antrag 

Laden Sie das unterschriebene Kontrollformular gleichzeitig als Pflichtanlage mit dem Antrag hoch. 

Der elektronische Antrag gilt erst als rechtswirksam gestellt, wenn das dazugehörige 

Kontrollformular nach Prüfung der untenstehenden Angaben mit rechtsverbindlicher Unterschrift 

versehen zusammen mit dem Antrag über das eService-Portal an das Bundesamt übermittelt wurde. 

Erklärungen: 

Ich/Wir erklären, dass ich/wir das Eigentum an dem/den Nutzfahrzeug/en bzw. der Infrastruktur 
erwerben werden, für welche/s ich/wir im Rahmen des Förderprogramms KsNI eine Förderung 
beantragt habe/n. 

Mir/Uns ist bekannt, dass der/die Antragsteller/in, der/die die Umrüstung eines bestehenden Diesel-
Fahrzeugs (Bestandsfahrzeugs) beantragt, zum Zeitpunkt der Antragstellung auch Eigentümer/in des 
Nutzfahrzeugs sein muss. 

Mir/Uns ist bekannt, dass die Eigentumsverhältnisse an dem/den geförderten Nutzfahrzeug/en bzw. 
an der geförderten Infrastruktur für die Dauer der von Nr. 6 Abs. 2 der Richtlinie KsNI vorgesehenen 
vierjährigen Zweckbindungsfrist unverändert bleiben müssen. 

Mir/Uns ist bekannt, dass im Rahmen der Bundesförderung personenbezogene und sonstige Daten 
im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung (Art. 2 ff. DSGVO) verarbeitet werden. 

Mir/Uns ist bekannt, dass eine Übertragung von personenbezogenen Daten an Dritte ausschließlich 
im Rahmen der Antragstellung und Abwicklung an die durch die Bewilligungsbehörde berechtigten 
Stellen erfolgt. Alle im eService-Portal vom Antragsteller/in und Zuwendungsempfänger/in erfassten 
Daten können für Kontroll- und Auswertungszwecke im Sinne gesetzlicher Vorgaben und 
Förderrichtlinien von der EU-Kommission, den Bundesministerien und –behörden, deren vor- und 
nachgelagerte Stellen genutzt werden. Die mit der Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
betrauten Mitarbeiter/innen der jeweiligen Stellen sind auf das Datengeheimnis verpflichtet. 

Mir/Uns ist bekannt, dass alle personenbezogenen Daten, die im Zuge des Zuwendungsverfahrens 
von mir/uns an das Bundesamt übermittelt wurden, berechtigterweise und insbesondere unter 

Gz.: KsNI.  #XXX 

(Bitte angeben, falls bekannt) 

Absender/in: 

Muster
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Beachtung des Art. 6 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) erhoben und dem Bundesamt zur 
Verfügung gestellt werden. 

Ich/Wir versichere/n, dass die betroffenen Personen über Art und Umfang der oben dargestellten 
Datenerhebung und Datenübermittlung in Kenntnis gesetzt und – soweit notwendig – das 
Einverständnis der betroffenen Personen im Sinne des Art. 6 DSGVO eingeholt wurde und dieses 
fortbesteht. 
Ich/Wir erkläre/n, dass der Antrag auf elektronischem Wege über das eService-Portal von mir/von 

unserem Unternehmen eingereicht wird/wurde. 

Ich/Wir versichere/n die Richtigkeit der auf elektronischem Wege über das eService-Portal 

übermittelten Daten. 

Mit rechtsverbindlicher Unterschrift bestätige/n ich/wir die Abgabe der im Antrag aufgeführten 

Erklärungen und mache/n mir/uns diese zu Eigen. 

Mir/Uns ist bekannt, dass es sich bei den im Antrag gemachten Angaben und abgegebenen 

Erklärungen um subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches 

handelt. 

Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift 

des/der Zuwendungsempfängers/in, 

des/der gesetzlichen Vertreters/in 

oder des/der Bevollmächtigten 

und ggf. Firmenstempel 

Muster




